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Abend Ansgabe

Halle und Amgegend
Halle 5 Mal

Der Finanzkommiſſion lag geſtern der Magiſtrats
entwurf auf Mittelbewilligung zur Verſtärkung der Feuer
wehr vor Sie erkannte die in der darüber eingegangenen und
von uns zum großen Theile veröffentlichten Denkſchrift feſtgeſtellte
Nothwendigteit der Vermehrung der Feuerwehrmannſchaften um
12 Mann der Beſchaffung einer zweiten Dampfſpritze und eines
dritten Paares Pferde an und bewilligte die geforderten Mittel
Ebenſo genehmigte ſie den ſchon der Vaukommiſſion vor
gelegenen Spezialentwurf und Koſtenanſchlag des Erweite
rungsbaues der Liebenauerſtraßenſchule Der Kom
miſſion lag dabei nur ob ſich über die Beſchaffung der Mittel
256,000 ſchlüſſig zu werden Sie genehmigte die Ver
wendung der im laufenden Etat ſchon eingeſetzten 100,000 M
für Schulhausbauten der Reſt der Bauſumme wird im nächſt
jährigen Etat eingeſtellt werden Schließlich wurde noch der
Finalabſchluß der gewerblichen Zeichenſchule pro 1898
genehmigt

DerParochialverband für die evang Gemeinden
der Stadtephorie hat nicht nur das vorige Jahr überdauert ſondern muß auch in der alten Geſtalt das neue Geſchäfts
jahr beginnen Am 12 Mai ſoll die Generalverſammlung
gehalten werden die die Jahresrechnung vom 1 April 1898 bis
dahin 1899 abzunehmen und den Haushaltsplan für das kommende
Jahr feſtzuſtellen hat Die Rechnung hat dem Kirchl Anz
zufolge gegenüber dem Etat keine bemerkenswerthen Ver
änderungen aufzuweiſen Die verhältnißmäßig geringen Ein
nahmen haben bei der Geſammtſumme von über 100,000 M
wenig zu bedeuten Trauungen fanden im Jahre 18898 in den
7 Verbandsgemeinden ſtatt 756 davon wurden völlig unent
geltlich verrichtet 492 Gebühren wurden gezahlt 264 und zwar
4756 M Für eine große Anzahl von Gemeindegliedern wird
der Betrag der Kirchenſteuer ſich nicht ſo hoch belaufen wie die
Gebühren betragen haben würden die früher zu zahlen waren
Auch wenn die unterſten Steuerſtufen wie die Abſicht beſteht
von jetzt ab zur Kirchenſteuer werden r werden wird
kaum eine Haushaltung in den Gemeinden ſein die nicht durch
die vom Verband gewährte Gebührenfreiheit eine Erleichterung
wenn nicht völligen Ausgleich der Kirchenſteuer empfinge Die
Einnahme von Gebühren für Kirchen zeugniſſe hat natur
gemäß nicht zugenom nen da die Geburts Trauungs und
Todtenſcheine aus der Zeit vor dem 1 Oktober 1874 immer
weniger begehrt werden Solche Beſcheinigungen konnten auch
nur von den Pfarrämtern der älteren Gemeinden ausgeſtellt
werden und es kam ein im Etatsjahr 1898,/99 die in Klammern

n Ziffern geben den Betrag des Vorjahres an von
L Frauen 249 20 M 236 80 von St Ulrich 188 50 M

228 55 von St Moritz 119 M 149 von St Lauxentii
78 50 M 91 von St Georgen 121 50 M 144 50
in Summa 756 70 M 849 85 Den Haupttheil der Ein
nahmen wird auch für das kommende Jahr die Steuerumlage
bilden Da zur Beſtreitung der Ausgaben noch außer den Ein
nahmen 83,257 M erforderlich ſind iſt die Höhe der Umlage
auf 8,6 Proz feſtzuſetzen

Apollo Theater Trotz des ſchlechten Wetters draußen
herrſchte geſtern in den Räumen des Apollo Theaters Heiterkeit
und frohe Laune Den Anſtoß gab die diesmal recht reichlich
bedachte Geſangsabtheilung Dem weiblichen Element fiel der
Haupkttheil zu die Leiſtungen waren aber doch verſchiedenartig
Man ſah es z B den Fräulein Mizzi und Hanſi Dwogée
an daß ſie ihr Beſtes bieten wollten aber der Erfolg war nicht
ganz der erwünſchte Frl Nordſtern hingegen brillirte als
flotter Huſarenleutnant während Frl Dora Ebert die als

Operetten und Liederſängerin auf dem Programm verzeichnet
ſtand pikant und chic übermüthige Couplets zum Vortrag
brachte Den männlichen Theil der Geſangskünſtler repräſentirt
Herr Markow Gegenüber ſeinen weiblichen Rivalen hatte
er einen ſchweren Stand Er behauptete ihn aber durchaus
ſeine humorvollen Couplets waren neu und ſeine Hutverwand
lungsſcene einzigartig Ebenfalls muſikaliſch iſt Herr Olopa
Er macht ſich die Sache überaus ſchwer auf den Zehenſpitzen
eine Lampe auf hohem Stab auf dem Kopfe einen Kronleuchter
und auf der rechten Hand eine auf einem Stabe rotirende Schüſſel
balancirend blies er mit einer ſtaunenswerthen VirtuoſitätTrompete ſpielte die Geige uſw Weiter ſtellte ſich noch Herr
Daßlon als Cycliſt vor Radfahr Künſtler gehören jetzt zum
ſtändigen Programm der Variétés Es kommt für dieſe
Künſtler deshalb vor allem darauf an neue Trics zu erfinden
ein ſolcher war die mit einem gewöhnlichen Wagenrade vor
genommene Erſteigung einer hohen Treppenleiter von der der
Gaſt dann 2 m hoch mit dem Rade abſprang Eine gute

ugnummer iſt auch die Bärendreſſur von Mlle Merry und
r Charles Einer der kleinen Bären ſteigt u a auf einer

Leiter bis an die Decke des Saales läuft über eine Brücke holt
an deren Endpunkt ſeine Flaſche Milch und kommt mit raſender
Schnelligkeit wieder herunter Ein aufregendes Schauſpiel bildet
der Ringkampf mit einem großen GrislyBären der wie vorher
bemerkt wurde aber durchaus nicht ernſt geführt wurde ſondern
nur ein Beiſpiel von der ausgezeichneten Dreſſur der Thiere
erbringen ſollte Der Beweis wurde wie der ſtürmiſche Beifall
bewies voll erbracht Jn der Schlußnummer des guten
Spielplans trat das Mathias DTrio als Excentriker mit dem
myſteriöſen rig auf etwas in Halle ſchon Geſehenes das
aber doch ſeine Wirkung nicht verfehlte Aus dem Bureau des
ApolloTheaters wird uns mitgetheilt daß die Sonntags Nach
mittags Vorſtellungen vom nächſten Sonntag ab ausfallen Dafür
findet vormittags von 12 bis 2 Uhr große Matinée mit vollem
Orcheſter und unter Mitwirkung von Spezialitäten ſtatt Ein
tritt gegen Löſung eines Programms zum Preiſe von 20 Pf

Zu Fuß um die Erde Geſtern abend ſprach in den
Kaiſerſälen Herr F Guſtav Kögel aus Leipzig über ſeinen

Spaziergang um die Erde Unſer Landsmann Kögel C am
4 Juni 1860 zu Preſſel bei Eilenburg geboren und ſeines
Standes Kaufmann Die hochintereſſanten Erlebniſſe ſeiner
großen gefahrvollen Fußreiſe die Kögel ſog einer Wette von
San Franzisko aus in Begleitung des Amerikaners FredThörner antrat in Köln a di ſchloß ſich ſpäter noch der Deutſche

Heinr Stupp an ſchilderte er den leider nicht ſehr zahlreichen
S der Ertrag war zum Beſten der durch Mißernteothleidenden in DeuſſchOſtafrita beſtimmt in überaus

feſſelnder Weiſe Durch eine Fülle photographiſcher Auf
nahmen und Autogramme wurden ſeine Ausführungen noch
beſonders anſchaulich illuſtrirt Ohne iegliche Geldmittel den
Lebensunterhalt ſich durch Vorträge verdienend nahmen die
Reiſenden ihren Weg zunächſt über das kaliforniſche Gebirge
durch die Salywüſte in Utah unter vielen Gefahren nach New
York Von dort fuhren ſie nach Sonthampton um England zu
durchgueren Per Dampfer ging es dann nach Liſſabon und zu
Fuß durch Portugal Spanien Jtalien nach der Schweiz Von
dort führte die Reiſeroute über München Dresden Berlin Kiel
Zier wohnten die Reiſenden der Eröffnung des Nordoſtſeekangis bei

ann folgte Oeſterreich Ungarn Serbien Rumänien hier er
krankte Thörner und konnte ſich erſt in Kalkutta ſeinen Reiſe
gefährten wieder anſchließen indem per Dampfer von Trieſt
aus ihnen vorauseilte Kögel und Stupp gingen über Kon
ſtantinopel durch Kleinaſien wo ſie in Trapezunt und Batum
Augenzeugen der entſetzlichſten Chriſtenmetzeleien wurden Am
Kaspiſchen See entlang mußten ſie durch eine 400 km lange

züſte in der fie dem Hungertode nahe kamen
tigen Stadt Meſched aus in der ſie am 16 Nov 1895 an

amen durchquerten die Reiſenden von Norden nach Süden
Von der D

1 Beiblatt zu Nr 210 der Saale Zeitung
anz Perſien Abgeſehen von Marco Polo der den
eg 1237 zurückgelegt hat waren ſie die erſten

Europäer welche dieſen Marſch unternahmen m
22 Febr 1896 langten ſie am perſiſchen Golf an
begaben ſich durch Arabien Belutſchiſtan Vorderindien
Birma Siam über Singapore und Canton nach Japan und
trafen wohl und munter am 5 Jxri 1896 5 Tage vor dem
Endtermin der Reiſe in San Francisco wieder ein Die Wette
die die Reiſenden zu der Weltreiſe veranlaßten ging indeß ver
loren weil ſie ge der vorgeſchriebenen Tour durch Sibirien von
den ruſſiſchen Behörden keine Erlaubniß erhielten und Thörner
einen Theil der Reiſe von Bukareſt nach Oſtindien nicht zu Fuß
gemacht hatte Die wackeren Fußgänger konnten ſich jedoch mit
dem Bewußtſein tröſten die erſten und einzigen geweſen zu ſein
die nachweislich eine Fußtonr um die Erde gemacht hatten

Thalia Theater Am Sonnabend bleibt das Thalia
h wegen Porbekehinng zur Operetten Poſſe Tata Toto

eſchloſſen Von neuen Kräften werden die erran MaxVent chmann als Schulaufſeher Cabeſtan Willy Fiſcher
als Gaſton Ferrier ſowie Fr r r Deutſchmann alsCeſarine debutiren Die Rolle des Schulinſpektors Blanchart
W r den Händen unſeres bewährten Komikers George

ander
Die Lorenz ſche Theaterſchule veranſtaltete geſtern

in den Kaiſerſälen ihren ſechſten Spielabend der ſich eines
leidlichen Beſuches erfreute Zur Aufführung gelangte Dreyer s
bekanntes Dramg Drei Die Rollen des Dr Genzmer und
der Hansmartiniſſen lagen in den Händen des Direktors Rudolf
Lorenz und des mannheimer Hoſfſchauſpielers Heinrich Götz
Hr Lorenz bot eine feindurchdachte und wirkungsvolle Leiſtung
c Götz zeigte ſich als ein gewandter Künſtler von ſchönem
Sharakteriſirungstalent Von den Schülern des Hrn Lorenz
fiel Hr Jwan Diſſing Paul Bollert vortheilhaft auf Er
verſteht es ſich auf der Bühne ſchon ziemlich ſicher zu be
wegen Leider verſteht es dagegen Frl Jenny Walther
Suſanne noch nicht ihr haſtet noch viel Unfreies Eckiges an

und ſie ſteht noch ganz im Banne des Schulmäßigen ſo daß ſie
eigene Töne noch nicht zu finden vermag Das Publikum kargtenatürlich nicht mit Beifall Am 8 d M gelangt Galeotto
zur Aufführung

Auszeichnungen Jn Magdeburg hat jetzt eine
Nahrungsmittelausſtellung ſtattgefunden die gleichzeitig
mit einer Konkurrenz für Biere verbunden und auch ſehr reichlich mit
Fern 80 Sorten verſchiedener Biere beſchickt worden war An der

onkurrenz hatte ſich auch unſere hieſigerenommirte Freyberg ſche
Brauerei betheiligt iſt es erfreulich mittheilen zu können
daß derſelben von den Preisrichtern unter dem Vorſitz des Herrn
Miche Direktors der münchener Brauerſchule ſowohl die
goldene und ſilberne Medaille als auch der Ehrenpreis zuerkannt
worden ſind Der Dampfkäſerei Gruneb,erg in Giebichen
ſtein wurde auf derſelben Ausſtellung die Silberne Medaille für
ausgeſtellte Käſe zuerkannt

Schneefälle Nicht nur in Halle gab es geſtern Schnee
ſondern auch aus vielen anderen Orten der Provinz und des r
reichs Sachſen ſowie der angrenzenden Staaten werden Schneefälle
vom geſtrigen Tage gemeldet ſo liegen uns Nachrichten aus
Chemnitz Leipzig Eiſenach Gotha Erfurt Staß
furt c vor

Der entflohene Leprakrauke Zu der bereits kurz
erwähnten Entweichung des leprakranken Cigarrenmachers W
Leiter ſei heute noch folgendes mitgetheilt Leiter befand ſich
ſeit dem 25 Juli 1896 ununterbrochen in der Klinik und bat
wiederholt und immer dringlicher um ſeine Entlaſſung Leiter
fühlte ſich ja in Wirklichkeit nicht krank die ihm durch die
kliniſche Hausordnung auferlegten Beſchräukungen waren ihm
unerträglich und oft genug hat er nächtlicherweile heimlich dieſe
Feſſeln zerſprengt er ihm ſ Zt in Ausſicht geſtellte Rech
nungsführer Poſten in dem bei Memel zu errichtenden Lepra
heim ſtand noch in ziemlich weiter Ferne die Abſicht der Ver
heirathung mit ſeiner früheren Wärterin ſcheint aufgegeben zu
Gych peh alle Anträge um Entlaſſung blieben ohne günſtigen

eſcheid
durch ihn nach den ärztlichen Gutachten als ſehr un wahrſcheinlich
galt So reifte in ihm der Entſchluß wieder in holländiſche
Dienſte zu treten in denen er bekanntlich längere Jahre bereits zu
gebracht Aus dieſem Entſchluß machte L kein Geheimniß
nur wurde ſtark bezweifelt daß die Ausführung gelänge
bis er den behandelnden Aerzten Schwarz auf Weiß die Zuſage
der holländiſchen Regierung nebſt einer Anweiſung des Reiſe
r zeigen konnte Er mochte wohl vielleicht nicht mit
Inrecht vermuthet haben daß ſeine Entlaſſung höheren

Ortes nicht ſo ſchnell wie er es wünſchte genehmigt würde und
zog es daher vor die von der Klinik erbetene Genehmigung
nicht abzuwarten ſondern einfach ſpurlos zu verſchwinden Das
that er denn auch vor ca 14 Tagen Leiter der ſich wahr
ſcheinlich gegenwärtig auf dem Wege nach den holländiſchen
Kolonien in Jndien befindet iſt jetzt über 44 Jahre alt und
jedenfalls nicht mehr als völlig felddienſtfähig zu betrachten
namentlich mit Rückſicht auf das tückiſche Klima jener Kolonien
und die wenn auch zur Zeit ſchlummernden doch nicht
völlig beſeitigten Keime des Ausſatzes Die holländiſche Regierung ſhoßi als die Klinik machen aber durch den Entſchluß

des Leiter ein Geſchäft indem für die erſtere die von Leiter bisher
bezogene Penſion ca 200 Gulden durch den Wiedereintritt in
Wegfall kommen dürſte für letztere ein unruhiger ſchwer zu
haltender Patient ausſcheidet der längſt nicht mehr Gegenſtand
kliniſcher Behandlung trotz aller Verſuche aber anderwärts nicht
unterzubringen war

Jugendliche Durchbrennerin Geſtern nachmittag
wurde die o iährige Anna Otto aus Peißen in völlig durchnäßter
Aerdung in der Berlinerſtraße aufgegriffen Das Mädchen war
nach ſeiner Angabe nach einer Züchtigung durch ihre Eltern
entlaufen und nach hier gekommen Nachdem ihre Kleidung ge
trocknet und ſie ſelbſt durch Einwickeln in wollene Decken
gehörig erwärmt war wurde ſie dem Kinderaſyl zugeführt

Ein Stuben und Schornſteinbrand fand heute
morgen im Hauſe Ludwigſtraße 41 ſtatt Die Feuerwehr beſeitigte
jede Gefahr jedoch mit bewährter Schnelligkeit

Ueberfahren Beim Steinefahren kam der beim Stein
bruchsbeſitzer Fiedler in Löbejün bedienſtete Geſchirrführer
O Schneider zu Falle wobei ihm ein Rad über den rechten
Fuß ging Der Verletzte wurde nach Halle in das Diakoniſſen
haus gebracht

Vereins Chronik
OHOrunithologiſcher Central Verein für Sachſen

und hüringen Der Verein hielt geſtern in Kohls Reſtau
rant ſeine Generalverſammlung ab Aus dem von dem Vor
ſitzenden Berichte iſt zu entnehmen daß im ab

elaufenen Jahre 1 Generalverſammlung und 17 Vereins Ver
ammlungen abgehalten worden ſind und daß in dieſem außer

ſonſtigen Mittheilungen über 61 Thematas verhandelt und Be
ſchluß gefaßt wurde Von den am Anfang des Berichtsfahres
vorhandenen 89 Mitgliedern ſchieden wegen Wegzugs und aus
anderen Gründen 7 aus und eine gleiche Anzahl trat neu ein
Dieſe 89 Mitglieder vertheilen ſich auf nachgenaunte Be
rufsſtände Geheim und Kommerzienräthe 6 Fabrikbeſitzer 8
BVaumeiſter Architekten 6 Kaufleute 19 Beamte 7 Lehrer 2

irektoren 3 Doktoren 2 Rentiers 5 Oekonomen Handwerker 16 und diverſe 6 Der Vorſitzende ſchloß einen
Bericht mit dem Wunſche daß der Verein auch im neuen Jahre

obgleich die Weiterverbreitung des Lepra Bazillus H

Halle Freitag 5 Na 1899
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einmüthig und ohne alle Sonderintereſſen weiter wirken und in
Bezug auf die Förderung der Raſſe und Nutzgeflügelzucht nur
den gemeinſamen volkswirthſchaftlichen Jntereſſen dienen möge
Nur dann werde ihm ſein Anſehen bewahrt werden Die Ver
einskaſſe hat nach dem Vortrage des Kaſſirers eine Einnahme
von 1222,65 M und eine Ausgabe von 971,72 ſo daß ein
Kaſſenbeſtand von 250,93 M verblieb Die Hauptausgabe bildet
ein Betrag von 562,50 M für Komplettirung der Ausſtellungs
käfige Der Ohmspreis Fond hat ein Kapital von 600 M Die

von einer bis zur anderen hierſelbſt ſtattfindenden Aus
tellung werden ſtets zu einem Ohms Preiſe verwandt

Die Bibliothek umfaßt 69 Werke in verſchiedenen Bänden und
90 gebundene Zeitſchriften mit einem Verſicherungswerthe von
500 M Das Käfigmaterial ſetzt ſich zuſammen aus 73 Num
mern für Waſſergeflügel 357 Nummern für Tauben und 667
Nummern für Hühner Der J r beträgt 6000Mark Nach den Berichten der Reviſoren wurden Kaſſe und
Bibliothek in muſterhafter Ordnung befunden und den Rech
nungslegern unter dem Ausdrucke des Dankes die Entlaſtung
ausgeſprochen Bei den hierauf folgenden Wahlen wurden
ſämmtliche Herren des Vorjahres für die reſp Aemter wieder
gewählt und zwar Vorſt and E Schachtzabel und H Nebert
Vorſitzende G Riechers und H Sentzſch Schriftführer W
Walter Kaſſirer F Kohl Bibliothekar Ausſtellungskaſſirer
E Vogler JnventärVerwalter R Stein und E Taatz Ver
T r s Haaſe W König O Kohlig R Speck
n Halle H Ronnenberg in Wernigerode F Siede in Magdeburg und M Teuſcher in Weißenfels 4 e
S lWohnungsmiether Verein Auf der Tages

ordnung der geſtrigen Hauptverſammlung ſtand als einziger
Punkt der Vortrag des Vorſitzenden vom Bunde der Boden
reformer Herrn Adolf Damaſchke aus Berlin Der Vor
tragende begann mit einem Hinweis auf den Begründer der
Bodenreformbewegung den Volkswirthſchaftslehrer Henry
George deſſen Lehren anläßlich ſeiner Beerdigung von Geiſt
lichen aller Konfeſſionen einſtimmiges Lob gefunden hätten
Redner fordert die Befreiung des Grund und Bodens aus den
Händen des Kapitals Die Stadtgemeinden ſollten den ihnen
noch gehörigen Boden nicht veräußern und die übrigen Bau
ſtellen mit Abgaben belaſten ſo daß das Kapital von der Voden
ſpekulation zurückgehalten werde Als draſtiſches Beiſpiel des
Bodenwuchers glaubte der Vortragende anführen zu können daß
ein preußiſcher Morgen guten Ackerlandes in dem die jahr
hundertlange Arbeit deutſchen Fleißes liege nur 600 M koſte
während dieſelbe Fläche ſandigen Bodens innerhalb der berliner
Bauzone unter Zugrundelegung des bis jetzt höchſt gezahlten
Preiſes nach dem Quadratmeter berechnet 7,500,000 M koſten
würde An den Vortrag knüpfte ſich eine lebhafte Diskuſſion
an der ſich die Herren Hertwig v Bröcker Kühme
Pritſchow Erfurt und andere betheiligten Herr P von
Bröcker hob das verſöhnende Moment hervor das in den Be
ſtrebungen der Bodenreformer liege Wenn einmal der Grund
und Boden allen gehöre würden auch die Klaſſengegenſätze
ſchwinden Die übrigen Redner ſtellten es mehr oder weniger
in Zweifel ob es in Halle a S möglich ſein werde dem Vor
Eben anderer deutſcher Städte wie z B Dortmunds in der

teuerheranziehung von Bauſtellen 2c zu folgen Die Ver
ſammlung war trotz vieler ergangener Einladungen nicht in der
erwarteten Weiſe beſucht Der Vorſitzende Herr Run ze ſchloß
die Verſammlung mit dem Wunſche daß Herr Damaſchke
Gelegenheit haben werde ſeinen Vortrag in einer Volksver
ſammlung zu wiederholen

lJm Maſchinentechniſchen Verein Halle a S
wird am Sonnabend im Freybergbräu ein Vortrag über die
Armaturenfabrikation gehalten werden zu dem auch Gäſte will
kommen ſind

a lStudentiſcher Guſtav Adolf Verein Jn der
Mittwoch Sitzung ſprach Herr Dr Hans Georg Schmidt auf
Grund eigener Anſchauung über die Los von Rom Be
wegung Er führte aus daß die Bewegung infolge der
ſlavenfreundlichen Regierungspolitik eines Badeni und Thun
entſtanden durch das Erwachen des Nationalbewußtſeins in den

erzen der Deutſchen Oeſterreichs gekräftigt allmälig immer
mehr religiöſen Charakter angenommen habe An der Hand von
anſchaulichen und lebensvollen Bildern führte er die ſtetig
wachſende Uebertrittsbewegung der Katholiken zum Proteſtan
tismus vor Augen und forderte zuletzt zu thatkräftiger Unter
ſtützung der deutſch öſterreichiſchen Sache auf Zu dem
feſſelnden Vortrage hatte ſich eine zahlreiche Zuhoörerſchaſt
ſowohl aus ſtudentiſchen wie namentlich auch aus bürgerlichen
Kreiſen eingefunden

Der Homöopathiſche Verein hält ſeine Sitzungen
jeden Sonnabend abend im Paradies ab

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlnng

Montag 8 Mai
Oeffentliche Sitzung

I Austauſch von Ländereien zwiſchen der Stadtgemeinde und
dem Eiſenbahnfiskus

2 Genehmigung des Spezialentwurfes und Koſtenanſchlages
zur Erweiterung des Schulgebäudes an der Liebenauerſtraße

3 Petition des 5 kommunalen BezirksVereins betreffend
Regulirung des Wettiner Platzes

4 Mittelbewilligung zur Verſtärkung der Feuerwehr
5 Finalabſchluß der gewerblichen Zeichenſchule für 1898,99 und

Nachbewilligungen

Geſchloſſene Sitzung
6 Befinden über die Ablehnungsgründe eines Schiedsmannes

bezw Neuwahl
7 Wahl eines Schiedsmannes für den Bezirk 9d
8 Definitive Anſtellung eines Polizei Sergeanten 2 Lefung
9 Definitive Anſtellung eines Polizei Sergeanten I Leſung

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Polizei Sittlichkeit und Krankenpfiege
Ueber eine eigenthümliche Verfügung der Polizei berichtet in

dem Aprilheft der Deutſchen Krankenpflege Zeitung Herr
Dr Hermann Krukenberg Halle der bekanntlich der Beſitzer
einer hieſigen Privatkrankenanſtait iſt Am 20 Dezember v J
wurde Herrn Dr Krukenberg folgende polizeiliche Verfügung
zugeſtellt

Bei Jhrer am 26 Oktober 1898 vor dem Kommiſſar des
V Polizeireviers erfolgten Vernehmung über die Anzeige des
in Jhrer Privatkrankenanſtalt behandelten Bohrmeiſters H aus
Großenhain i Sachſ haben Sie als richtig zugegeben daß die
Patienten welche genöthigt ſind in Jhrer Anſtalt ein Bad zu
nehmen ſoweit ſie dabei einer Hilfe bedürfen ohne Unterſchied
des Geſchlechts von Wärterinnen bedient werden

Dieſes Verfahren entſpricht nicht der beſtehenden Landesſitte
und wird insbeſondere nicht in den hieſigen öffentlichen Kranken
anſtalten beobachtet es liegt daher auch keine Nothwendigkeit
vor bezüglich Jhrer Privatkrankenanſtalt von der allgemeinen
Sitte abzuweichen

Es wird Jhnen deshalb aufgegeben in Zukunft darauf zu
halten daß in ähnlichen Fällen wie in dem vorliegenden
Krankenwärter die Bedienung von Patienten männlichen Ge
ſchlechts beſorgen

Für jeden zur Kenntniß der Behörde kommenden Uebertreiungs



ſall wird eine Geldſtrafe von 50 fünfzig Mark wofür im
her Unbeitreiblichkeit 5 Tage Haft zu treten haben an

Gegen dieſe Verfügung ſteht Jhnen gemäß Fs 127 und 129Abſ 9 des See pina ſt bigdeehe Landesverwaltung vom

30 Juli 1883 binnen 2 Wochen das Rechtsmittel der Beſchwerde
an den Herrn Regierungs Präſidenten zu Merſeburg zu

Gegen dieſe Verfügung legte Herr Dr Krukenberg am
13 Januar Beſchwerde beim Königlichen Regierungs Präſidenten

ein mit der folgenden Begründung
Zur Begründung meiner bereits am 31 Dezember 1898 ein

ereichten Beſchwerde über die mir am 20 Dezember zugeſtellte
Verſgung der bieſigen r erlaube ich mir Ew
Hochwohlgeboren folgendes zu unterbreitenv W iegende polizeiliche Verfügung iſt aus zwei Gründen

ungeſetzlichErſtens iſt die Polizeiverwaltung in Halle nicht zuſtändig
derartige Verfügungen zu erlaſſen vielmehr würde hierzu nur
der Herr RegierungsPräſident als medizinalpolizeiliche Auf
ſichtsinſtanz zuſtändig ſein Die hieſige Polizei hat alſo durch
Erlaß der Verfügung an mich ihre ſachliche Kompetenz über

rittenw iſt die Verfügung auch von der Zuſtändigkeit ab
geſehen inhaltlich ungerechtfertigt Ein derartiges in die inneren
Angelegenheiten eingreifendes Oberauſſichtsrecht ſteht auch der
betreffenden Aufſichtsbehörde nicht zu Ob das Baden der männ
lichen Kranken durch weibliches Perſonal landesüblich iſt oder
nicht iſt ganz unerheblich Würde dies als unzuläſſig zu
erachten ſein ſo würde es unzweifelhaft in der neueſten
Polizeiverordnung des Herrn Oberpräſidenten der Provinz
Sachſen vom 29 April 1898 veröffentlicht im Regierungs
amtsblatte ausgeſprochen ſein Dieſe Polizeiverordnung regelt
bis ins einzelne die Verhältniſſe und Vorſchriften für die Heil
anſtalten erwähnt aber mit keinem Worte daß es unzuläſſig iſt
männliche Kranke durch weibliches Perſonal baden zu laſſen
obgleich ſie in anderer Hinſicht z B in Betreff des Belegens
der einzelnen Krankenzimmer auf die Trennung des männlichen
und weiblichen Geſchlechts ihr Auge richtet

Die hiefige Polizeiverwaltung rechtfertigt ihre Verfügung
damit daß dieſes Verfahren nicht der Landesſitte entſpreche
und insbeſondere nicht in den hieſigen öffentlichen Kranken
anſtalten beobachtet werde es liege daher auch keine Nothwendig
keit vor bezüglich meiner Privatkrankenanſtalt von der all
gemeinen Sitte abzuweichen

Die Frage ob ein Verfahren der Landesſitte entſpricht
oder nicht kann für den Erlaß einer Polizeiverfügung
nicht maßgebend ſein Jm vorliegenden Falle muß aber
die Behauptung der Polizeiverwaltung als voreilig bezeichnet
werden Die bedeutendſten und angeſehenſten Kranken
häuſer üben diefes Verfahren Wenn die Polizeiverwaltung
ſich die Mühe genommen hätte auch nur oberflächliche
Erkundigungen einzuziehen ſo hätte ihr das nicht entgehen
können Jch nenne als Beiſpiel nur unſere benachbarte
Univerſitätsſtadt Leipzig Hier ſind ſowohl auf der in
neren Abtheilung an welcher Herr Geheimrath Curſchmann
thätig iſt als auch an der chirurgiſchen Abtheilung welche vou
Herrn Geheimrath Trendelenburg geleitet wird nur weibliche
Pflegerinnen angeſtellt Dieſen liegt wie ich mich durch noch
malige Erkundigung vergewiſſert habe auch das Baden der
Männer ob Eine Ausnahme wird an dem ganzen ſtädtiſchen
Krankenhauſe nur an der ſpyphilitiſchen Abtheilung gemacht
Mit dieſem Leiden behaftete Kranke finden aber in meiner An
ſtalt keine Aufnahme

Am neuen allgemeinen Krankenhauſe zu Hamburg Eppendorf
welches als Muſteranſtalt einen Weltruf beſitzt werden gleich

die männlichen Kranken von weiblichem Pflegeperſonal
gebadet

Ebenſo hält die bedeutendſte Pflegerinnenſchule in Deutſch
land das Viktoriahaus in Berlin an dieſem Verfahren feſt

Auch am ſtädtiſchen Krankenhauſe in Schönebeck baden weib
liche Pflegerinnen die Männer

Ferner werden ſelbſt hier in Halle an einem öffentlichen
Krankenhanſe dem St Eliſabeth Krankenhauſe wie mir
der Chefarzt deſſelben Dr Aldehoff mittheilt Männer
ſoweit ſie dabei einer beſonderen Hilfe bedürfen von
Schweſtern gebadet An der Klinik des Herrn Geheim
rath von Bergmann iſt eine Viktoriaſchweſter ſpeziell
für die Männer Abtheilung der Harn und Geſchlechts
leiden angeſtellt auch an der chirurgiſchen Univerſitätsklinik in
Bonn werden nach einer Mittheilung des Herrn Stabsarzt
Dr Harmſen in Trier ſchwerkranke Männer von Schweſtern
gebadet Derfelbe ſchreibt mir am 28 Dez u a

Jhre Mittheilung von der Jhnen angedrohten Polizeiſtrafe
hat mich in hohem Grade überraſcht ebenſo ſämmtliche Kollegen
denen ich es erzählte Was ſo viel ich unterrichtet bin in der
ganzen Welt geſchieht daß Kranke die ſich nicht allein helfen
können von Krankenſchweſtern gebadet werden das ſoll Jhnen
verboten ſein

Wie Sie wiſſen lag ich vor einem Jahre in der Univerſitäts
klinik in Bonn Auch dort wurden die Schwerkranken auf der
Männerſtation von den Schweſtern gebadet

Wie Sie wiſſen iſt ja auch meine Frau Krankenſchweſter
geweſen im Viktoriahauſe in Berlin Die Stifterin und
Protektorin dieſes Ordens iſt bekanntlich die Kaiſerin Friedrich
Wer ſie kennt und weiß wie eingehend ſie ſich um die innerſten
Angelegenheiten des Dienſtes der Schweſtern dort kümmert
der wird nicht glauben daß ohne ihr Wiſſen es dort im Kranken
hauſe Friedrichshain täglich vorkommt daß die Schweſtern auch
die ſchwerkranken Männer baden

Und ich kenne ja Jhr Pflegeperſonal zur Genüge das ebenſo
aus guter Familie ſtammt und ich muß ſagen daß dieſe polizei
liche Beſtimmung für die Pflegerinnen geradezu hbeleidigend iſt
da ſie von ihnen annimmt daß man von ihrer Seite bei
dem Krankenpflegedienſt eines unpaſſenden Benehmens gewärtig
ſein könnte

Sehr energiſch tritt auch der Leiter des ſchon erwähnten
Schönebecker Krankenhauſes Herr Dr Pfeil Schneider für

die Auffaſſung Dr Krukenberg s ein indem er an letzteren
chreibt

Kaum habe ich meinen Augen getraut als ich geſtern ans
Jhrem Briefe von der unerhörten Zumuthung erfahren habe
welche Jhnen ſeitens der dortigen Polizeiverwaltung geſtellt iſt
Jch bin ſelbſtverſtändlich bereit jederzeit durch mein Zeugniß
und mein Urtheil für Sie einzutreten und erkläre ſofort hier
durch daß ſeit den 18 Jahren in welchen ich mich mit der Er
ziehnng und dem Unterricht weltlicher Krankenpflegerinnen be
ſchäftigt habe ſämmtliche Bäder männlicher Kranker ſoweit bei
ſolchen eine Hilfe erforderlich geweſen iſt durch die
Krankenpflegerinnen gemacht ſind daß überhaupt in
dieſen Jahren bei den in unſeren Kranken
anſtalten untergebrachten männlichen Kranken keine Verrichtung
durch jemand anders als durch die Krankenpflegerinnen ſelbſt
ausgeführt iſt Jch möchte noch beſonders darauf hinweiſen daß
wir unſere Pflegerinnen ſtets aus den gebildeten Kreiſen ge
nommen haben gerade weil wir der Ueberzeugung ſind daß die
weltliche Keankenpflegerin die gleiche ſittliche Stufe einnehmen
muß auf welcher wir Aerzte ſelbſt ſtehen müſſen

Den Eingriff den ſich die Polizei Jhnen gegenüber erlaubt
hat kann ich nur als einen ſchreienden Rechtsbruch bezeichnen
acfen den ich an Jhrer Stelle mit aller Energie Front machen
würde

C en
Gerichtsverhaudlungen

Halle 4 Mai Schwurgericht Anugeklagt des veruFten Todtſchlags iſt der aus der Unterſuchungshaft vorgeführte

Gärtner Reinhold Helling aus Blankenheim bei Rieſtedt Er

iſt 24 Jahre alt unverheirathet einmal beſtraft wegen mehr
fachen Diebſtahls mit 9 Monaten Gefängniß Zur Laſt gelegt
wurde dem Angeklagten am 12 Januar d J auf der Feldmark
Wimmelburg zur Jagd ausgerüſtet unbefugt das Jagdgebiet des
Domänenpächters Richard Made in Wimmelburg betreten und
den Schäfer Friedrich Arnold aus Creisfeld durch einen aus
einem ſcharfgeladenen Gewehr abgefeuerten Schuß zu tödten
verſucht dieſen verbrecheriſchen Verſuch jedoch nicht mit
Ueberlegung ausgeführt zu haben Zur Verhandlung waren 63
Zeugen ein ärztlicher Sachverſtändiger ein Sachverſtändiger
ür Schußwaffen und 3 Schreibſachverſtändige geladen An
Gerichtsſtelle befanden ſich als Beweisſtücke 2 Gewehre ein
Revolver ein Degen Patronen eine Patronenhülſe ein dem 3
Angeklagten gehöriger Kaiſermantel eine uniformartige Joppe
und zwei Hüte Helling leugnet der Thäter geweſen
zu ſein ebenſo giebt er an ſ Z unſchuldig beſtraft worden zu
ſein Nach Verbüßung der oben erwähnten Gefängnißſtrafe
hatte er ſich mit dem Verkaufe eines angeblich von ihm er
fundenen Geheimmittels zur Vertilgung der Reblaus befaßt Es
war ihm die behördliche Genehmigung ertheilt ſein Verfahren in
den Weinbergen zu Freyburg a U zu probiren jedoch unter der
Bedingung daß er es der Kontrolle unterwerfen müſſe Das
hatte ihm nicht gepaßt und ſo war ans der Sache nichts ge
worden Wie der Angeklagte angab habe er darauf in Leipzig
ein Blumengeſchäft mit einem Compagnon angefangen und Ge
ſchäſtsreiſen nach Saarbrücken und Frankreich in Geſellſchaft mit
einem Kunſtgärtner Namens van Smiſſen unternommen Auch
in Chemnitz habe er mit van Smiſſen ein Blumengeſchäft ein
gerichtet er ſelbſt ſei aber nicht dort geweſen Vom Vorſitzen
der befragt Wo iſt van Smiſſen erwiderte der Angeklagte
er wiſſe es nicht Vom Dezember v J bis zum II Jan d J
ſei er mit van Smiſſen zuſammen geweſen worauf dieſer nach
Leipzig gereiſt ſei Jn Frankreich und zwar in Lyon ſei er Mit
glied einer dort 1897 gegründeten Geſellſchaft zur Vertilgung der
Reblaus geworden und habe 70 Francs wöchentlich Gehalt von
van Smiſſen bekommen er habe von dieſem auch noch rück
ſtändiges Gehalt zu fordern Die erwähnte Geſellſchaft habe
am 1 Juli 1899 in Thätigkeit treten ſollen Jnzwiſchen habe
er ſich mit Blumenhandel und mit dem Verfaſſen eines Romens
unter dem Titel Die Verbannten beſchäftigt Nach alledem ſchien
der Angeklagte ziemlich unternehmungsluſtig veranlagt zu ſein
Noch einen anderen Roman wollte der Angeklagte zuſtande ge
bracht den Stoff jedoch aus anderen Büchern abgeſchrieben und
ſein Manufkript verkauft haben Vorgelegt wurden Viſitenkarten
mit dem Aufdruck R Helling Chef de la culture de vigne
Statt la iſt fehlerhaft gedruckt ln Der Angeklagte giebt an
am 12 Januar dem Tage der That in Halle geweſen zu ſein
Von Saurbrücken ſei er mit Alphons van Smiſſen und einem
gewiſſen Axel von der Oſten abgereiſt um über Halle nach
Leipzig zu gelangen von der Oſten ſei nach Leipzig gefahren er
aber Helling am 11 Januar mit van Smiſſen nach Eisleben
zurückgefahren und dann allein nach Creisfeld gegangen Herrn
von der Oſten habe er darauf benachrichtigt daß er mit dieſem
am 12 Januar in Halle am Bahnhof zuſammentreffen wolle
Am 12 Jan ſei er Helling mit dem Frühſchnellzug nach Halle
gefahren habe von der Oſten getroffen und ſei mit dieſem mit
dem Zuge um 9 Uhr 14 Min vormittags nach Sangerhauſen
gefahren um von da nach Freyburg zu gelangen Mit einem
Mitreiſenden habe er Streit bekommen und dem Betreffenden
einem Jngenieur Vogel eine Ohrfeige gegeben Um 10 Uhr
ſei er mit ſeinem Begleiter in Sangerhauſen eingetroffen zum
Frühſtücken in eine Reſtauration gegangen habe dann mehrere
dortige Gärtnereien beſichtigt ſei zurück nach Blankenheim ge
fahren und von da nach Creisfeld in ſeine Wohnung gegangen
Am 14 Januar ſei er wiederum nach Sangerhauſen gefahren
und am 16 Januar nach Leipzig wo er ein Blumengeſchäft am
Peterſteinweg beſucht habe von der Oſten ſei fortgereiſt an
geblich nach Nizza zuvor habe er ihn am 15 Januar in Naum
burg getroffen und ihm mitgetheilt daß er Helling eine gericht
liche Vorladung erhalten habe in Eisleben am 20 Januar zur
Vernehmung zu erſcheinen Von da an habe er von der Oſten
nicht wieder geſehen es ſei verabredet worden daß ſie am
1 Juli wieder zuſammentreffen wollten Am I Jan wollte der
Angeklagte in Halle geweſen ſein verſchiedene Blumengeſchäfte
beſucht und Samenofferten gemacht haben Daß er zur Zeit des
fraglichen Vorganges am 12 Januar nicht am Orte der
That geweſen ſein könne werde aus den Zeitberechnungen
hervorgehen die aus der Dauer ſeiner von Sangerhauſen um
11 Uhr 48 Minuten nach Blankenheim angetretenen Rückreiſe
ſeines Aufenthaltes in der dortigen Bahnwirthſchaft und ſeiner
mit einem Fleiſcherwagen nach Rieſtedt unternommenen Fahrt
bei der er ein durchgegangenes Pferd aufgehalten habe ſich
ergeben würden Ein in ſeiner Wohnung beſchlagnahmtes Ge
wehr bezeichnet er hingegen als ſein Eigenthum ebenſo einen
Revolver Letzteren habe van Smiſſen zurückgelaſſen wie auch
den beſchlagnahmten Degen Die grüne Uniform Joppe wollte
der Angeklagte von der franzöſiſchen Societät erhalten
haben nachdem er das zum Eintritt in deren Dienſt erforder
liche Examen beſtanden habe Daß er bei ſeiner am 25 Januar
erfolgten Feſtnahme den Gendarmen mit einem Revolver be
droht habe erklärte der Angeklagte für unwahr Wegen des
vom Schäfer Arnold am Thäter bemerkten Vollbartes gab der
Angeklagte an er habe ſich am 11 Januar in Eisleben in
einem Barbierladen an der Lutherſtraßen und Grabenſtraßenecke
glattraſiren laſſen und alſo am 12 Jan keinen Vollbart haben
können Domänenpächter Made als Zeuge bekundete daß er den
Schäfer Arnold auch gleichzeitig als Jagdaufſeher angeſtellt
habe zur Beaufſichtigung ſeines kleinen Forſtes Arnold ſei
durchaus zuverläſſig glaubwürdig wahrheitsliebend und be
ſonnen Auf dortigem Jagdgebiete giebt es Kaninchen und
Haſen Als Hauptbelaſtungszeuge kam der Schäfer Friedrich
Arnold in Betracht da bei dem erwähnten Vorgange eine
dritte Perſon nicht zugegen geweſen Arnold iſt 40 Jahre alt
von ziemlich großer Geſtalt und anſcheinend ſehr gewandt und
kräftig Er bezeichnete ganz beſtimmt den Angeklagten als den
Mann der auf ihn geſchoſſen habe Der betr Mann habe als
er ihn gefragt habe was er da mache erwidert er wolle
Marder ſchießen er habe Erlaubniß vom Jagdberechtigten
Als der Schäfer die Erlaubniß zu ſehen verlangte habe der
Mann erklärt nur mündliche Erlaubniß zu beſitzen Darauf
hatte der Schäfer das Gewehr von dem Manne verlangt der
es aber herzugeben verweigerte Auf die vom Schäfer an den
Mann gerichtete Frage Wie heißen Sie war die Antwort
erſolgt van Smiſſen Hinzugefügt hatte der fremde Mann
die Frage Sind Sie vielleicht Arnold Dieſer war darüber
weggegangen und hatte den Mann zum Mitkommen auf
gefordert um beim Ortsvorſteher die Perſonalien feſtſtellen zu
laſſen worauf der Mann ruhig mitgegangen war
bis in die Nähe von Wimmelburg Dort hatte
der Mann ſich zur Verrichtung eines Bedürfniſſes
ein Stück ſeitwärts begeben eben als der Schäfer ſich ſeinem
Begleiter gegenüber Arnold genannt und
darüber betroffen gezeigt hatte Bei jener fingirten Verrichtung
war der Schäfer ganz in der Nähe geblieben und hatte ſich
einmal etwas umgeſehen Sofort hatte der Mann wegzulaufen
verſucht der Schäfer griff zu jener riß ſich los drehte ſich um
und gab aus ſeinem Gewehr einen Schuß auf den nur einen
Schritt von der Mündung entfernt ſtehenden Schäfer ab Ge
wandt hatte dieſer ſich mit dem Oberkörper gebückt ſo daß das
Geſchoß über ihn wegging Dann hatte der Mann ſein Gewehr
weggeworfen das der Schäfer aufgehoben während jener ſich
durch ſchnelle Flucht der Feſtnahme zu entziehen gewußt Auf
dem Wege nach Wimmelburg ſo ſagte der Schäfer Arnold ſei
er Stunde neben dem Manne hergegangen und habe ſich
deſſen Ausſehen genau eingeprägt Für ihn den Zeugen unter
liege es keinem Zweifel daß er in der Perſon des Angeklagten
den Mann vor ſich habe der damals auf ihn geſchoſſen habe
Nur Helling s Vollbart ſei damals etwas ſtärker geweſen als
jetzt Mit was Helling geſchoſſen habe ob mit einer Kugel oder

und der Mann ſich

Schrot erklärte der Zeuge nicht zu wiſſen Am Thatorte hatte
der Zeuge eine Patronenhülſe gefunden Der Angeklagte be
fragt Wann ſind Sie Jhr Gewehr losgeworden gab zur
Anlwort er habe mehrere Gewehre gehabt aber nicht damals
das hier vorliegende vom Schäfer als gefunden bezeichnete Ge
wehr ſei nicht das ſeinige Weder der angebliche Alphons van
Smiſſen noch Axel von der Oſten ſind zu ermitteln geweſen
Die Beweisaufnahme kam heute noch nicht zu Ende Morgen
wird die Verhandlung fortgeſetzt

Halle 3 Mai Hinter den Couliſſen des konſer
vativen Vereins Vor dem Schöffengericht kam
beute eine Beleidigungsklage des Beſitzers der Halleſchen

eitung, O Thiele gegen den verantwortlichen Redacteur des
Volksblattes, Wilhelm Swienty zur Verhandlung Das
Volksblatt hatte Herrn Thiele als tie rſeig bezeichnet und

dieſer hatte wegen jenes Ausdrucks die Beleidigungsklage er
hoben Er hatte ferner auch noch geklagt weil das Volksblatt
die Halleſche Zeitung als Giftnudel bezeichnet und von der

gemeinen Kampfesweiſe dieſes Blattes geſprochen hatte Wegen
der beiden letzteren Punkte war jedoch die Klage zurückgenommen
worden Der Angeklagte Swienty erklärt den Wahrheits
beweis dafür antreten zu wollen daß Herr Thiele
raufluſtig ſei und es entwickelte ſich infolgedeſſen

eine längere Verhandlung die eine ganze Reihe
von merkwürdigen Einzelheiten aufdeckte Die Vorgeſchichte
dieſer Beleidigungsklage ſpielt nämlich im hieſigen Konſervativen
Verein Jn dieſem beſtaud ſchon ſeit längerer Zeit eine ge
wiſſe Spannung zwiſchen den antiſemitiſchen Elementen und den
Parteigängern der Halleſchen Ztg Die Urſache dieſer
Spannung iſt daxin zu ſehen daß den Antiſemiten die Art mit
der jenes Blatt die Sozialdemokraten bekämpfte nicht behagte
dann aber auch darin daß die Antiſemiten die Forderung ſtellten
die Halleſche Ztg ſolle von jüdiſchen Firmen keine
Jnſerate aufnehmen Die Situation hatte ſich im Laufe der Zeit
derart zugeſpitzt daß die Parteigänger jenes Blattes den Wunſch
empfanden die Anhänger der gegneriſchen Richtung d h die
Herren Dr Kreubel Kaufmann Remmler und Schuh
macher Arndt von dem Verein abzuſchütteln Ein Antrag auf
deren Ausſchließung drang jedoch im Vorſtande nicht durch

An einem Vereinsabend einem Mittwoch im Februar
entlud ſich nun das Ungewitter das ſchon ſeit langem in der
Luft lag Die Herren Dr Kreubel und Remmler die den
Zuſammenkünften des Vereins ſchon ſeit langer Zeit fern ge
blieben waren erſchienen an dieſem Tage und betraten das
Vereinslokal Gaſtwirthſchaft zum Goldnen Schiffchen mit
dem etwas auffallend lant gebotenen Gruß Guten Abend
Die Stimmung ſcheint denn bald recht gereizt geworden zu ſein
Es handelte ſich bei den Berathungen des Vereins zunächſt
darum wer zu einer bevorſtehenden Verſammlung des bekannten
antiſemitiſchen Reichstagsabgeordneten Jacobskötter Erfurt
eingeladen werden ſollte Hierbei ſchlug nun Herr Dr Kreubel
den hieſigen freiſinnigen Bankier Dr Schönlicht vor weil
dieſer Mitarbeiter der Halleſchen Ztg ſei Von Dr Schönlicht
war nämlich ein Börſenbericht in jenem Blatte erſchienen
Als Antwort auf dieſen Vorſchlag ſprach hierauf Herr Thiele
von unanſtändigen Menſchen Und ferner begann Herr Thiele
der eidlichen Ausſage des Herrn Dr Kreubel r jetzt gegen
die Antiſemiten loszulegen Er erzählte es ſei ein antiſemiſcher
Reichstagsabgeordneter zu ihm gekommen umffür eine Agitations
reiſe nach Schleſien ſeinen Pelz von ihm zu borgen denn ein
ſolcher Pelz mache auf die Bauern immer einen beſſeren Ein
druck Er Thiele aber habe es abgelehnt den Velz zu borgen
denn er kenne ſolche Leute ſchon Dagegen habe der Mann ihm
100 M abgepumpt wovon er bis heute noch keinen Pfennig
wieder zu ſehen bekommen habe Nachdem Herr Thiele dieſe
Geſchichte erzählt forderte Herr Dr Kreubel ihn auf den
Namen jenes antiſemitiſchen Reichstagsabgeordneten zu nennen
Herr Thiele habe ſich jedoch geweigert das zu thun worauf
Hr Kreubel geſagt habe Wenn Sie derartige Geſchichten er
zählen ohne den Namen zu nenuen dann ſind Sie ein
Lumpl Dieſe Worte wurden das Signal zu einer wüſten
Scene Nach den Bekundungen Dr Kreubel s ergriff der
Sozius Thiele s Oſtermann daraufhin einen Stuhl und erhob
ihn gegen Kreubel Kreubel erhob ebenfalls einen Stuhl gegen
Oſtermann und es entſtand ein Mordsſkandal die Gäſte
liefen aus dem ganzen Lokale herbei um die Herren von den
ſtaatserhaltenden Parteien von einer ganz gewöhnlichen Prügelei
zurückzuhalten Nach den zeugeneidlichen Angaben Kreubels ſoll
ſich Oſtermann ſo rabiat dabei benommen haben daß er
gewaltſam auf einem Sofa zurückgehalten werden mußte Zur
thatſächlichen Prügelei ſcheint es jedoch nicht gekommen zu ſein
insbeſondere konnte nicht feſtgeſtellt werden daß Thiele an
Handgreiflichkeiten aktiv oder paſſiv betheiligt geweſen ſei Da
gegen brachte die Verhandlung noch manches bemerkenswerthe
Moment ans Licht So ſagte Dr Kreubel aus daß
von den Konſervativen mit allen Mitteln gegen ihn
gehetzt worden ſei Er ſei Leiter des Bundes der
Landwirthe geweſen und habe als ſolcher eine
Zeitlang 160 M Monatsgehalt bekommen jene Herren jedoch
hätten das Gerücht verbreitet er beziehe 250 M Monatsgehalt
und noch mehr Ferner ſei von ſeinen Gegnern das Gerücht
ausgeſprengt worden er habe bei einem bekannten jüdiſchen
Schuhwaarenhändler in Halle 10,000 M geborgt Jetzt ſei er
bei einer Verſicherungsgeſellſchaft in Weimar angeſtellt aber
auch dorthin habe ihn der Haß ſeiner Gegner verfolgt Durch
ein Schreiben an den Direftor jener Verſicherungsgeſellſchaft
hätten ihn ſeine Gegner aus ſeiner Stellung zu verdrängen ge
ſucht Weiter ſagte Dr Kreubel aus es ſei ihm mitgetheilt
worden daß Oſtermann ſich für jenen famoſen Vereins
abend extra einen Knüttel beſorgt habe Oſter
mann der ebenfalls als Zeuge vernommen wurde war
auch vor Gericht ſehr erregt er erklärte u a ſich ver
ſchiedener Einzelheiten nicht erinnern zu können und wurde
vom Vorſitzenden wiederholt ermahnt ſich ſtreng an die Wahr

heit zu halten ßDas Ergebniß der Verhandlung war ſchließlich daß der
Wahrheitsbeweis des Angeklagten Swienty als nicht erbracht
angeſehen wurde Das Gericht erkannte an daß die Be
zeichnung raufluſtig wohl auf die Halleſche Zeitung, nicht
aber auf deren Beſitzer angewendet werden könne Es wurde
jedoch nur auf eine geringe Strafe 6 Mark erkannt Das
Gericht berückſichtigte bei der Feſtſetzung dieſes Strafmaßes
daß es nicht wünſchenswerth ſei wenn die Zeitungen anfingen
ſich untereinander zu verklagen da derartige Klagen dann
überhaupt kein Ende nehmen würden insbeſondere wenn ſie

gegen die Halleſche Zeitung gerichtet würden die häufig
dazu Anlaß gebe

er Verhandlung wohnte eine größere el von Mit
gliedern der konſervativen und antiſemitiſchen Partei als Zu
hörer bei

Aus dem Geſchäftsverkehr

Feſter Spiritus Es iſt den Vereinigten Chemiſchen
Fabriken in Aldenhofen und Berlin gelungen dem Spiritus durch
ein Härteverfahren eine feſte Form zu geben Die Fabriken
liefern die cylindriſch geformten Spiritusſtücke in einfache Blech
gefäße verpackt die gleichzeitig in ſinnreicher Weiſe den Koch
Heiz oder Leuchtapparat für die Zwecke des täglichen Gebrauches
bilden Jn Halle zu beziehen bei A L Müller Co Gr
Steinſtr 14 Haus und Küchengeräthe Magazin

Die Premier Fahrradwerke in Nürnberg Doos haben
wieder einen Poſten Fahrräder an die bayeriſche Armeever
waltung zur Ablieferung gebracht Die bei den letzten Manövern
ausprobirten Premierräder haben unter vielen Fabrikaten durchh Saezeichnetes Ergebniß vorſtehenden Auftrag zur Folge
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Behörden und öffentliche Jnſtitute
e a S

age Amt Gr Berlin 11 12 5i äh l Steinſirabe7 und Rathhausſtraße 4 Es befinden ſich die Geſchäſts
räume der Abtheilungen für Grundbuchſachen in der 1 Etage Rathhausſtr 4
Zimmer 41 48 die Vormnnds Pflegſchafts Nachlaß und Teſtamentsſachen
Zimmer 49 51 53 56 die Rechtshilfeſachen in bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten
Zimmer 48 52 55 und 56 in der 1 und 2 Etage des Hanſes Nathhausſtr 4
Eingang Kl Steinſtraße Alle übrigen Geſchäftsräume des Amtsgerichts
befinden ſich Kl Steinſtraße 7 Die Bureanſtunden ſind feſtgeſetzt für alle
Abtheilungen 3 Uhr Für die Aufnahme von Anträgen der Recht
ſuchenden ſind Sprechſtunden der Gerichtsſchreibereien täglich von Vormittags
10 12 Uhr angeordnet Für die Aufnahme von Anträgen in Grund
buchſachen 1 aus dem Stadtbezirk ſind Montag Mittwoch und Freitag 2 aus
den Landbezirken ſind Dienstag Donnerstag und Sonnabend Vorm 10 12 Uhr

Zimmer Nr 44 und 45 beſtimmt Zur Aufnahme ganz eiliger An
träge c befinden ſich Nachm 6 Uhr Beamte in Zimmer 15 Kl Steinſtr 7
und Zimmer 50 Rathhausſtr 4 II

Arbeiter Verſichernngs Burean Schmeerſtr 1 1 6
Ansgabeſtelle für zuſfammenſtellbare Fahrſcheinhefte Am Bahnhof 1 12

7 Sonn und Feſttags 12Begräbniß Amt Rathhausſtr 1 Zimmer 31 l 6
Bergmannustroſt Merſeb Chauſſee s Chefarzt Prof Dr Oberſt 10 Das medico

mechan Inſtitut iſt geöſfnet für Herren 10 6 für Damen und Kinder 4
Bezirkskommando Paradeplatz 3 in der Moritzburg Hauptmeldeamt geöffnet 2
Votaniſcher Garten Am Kirchthor 1 Geöffnet Montag Dienstag Donnerstag

und Freitag von 12 6 Mittwoch und Sonnabend 12 Vorm
DiakoniſſenAnſtalt r er e re Dr tEilgutabfertigungsſtelle zwiſchen Delitzſcher Str 5 u 6Einkommenſte er Verantagnugstommiſſion des Stadtkreiſes Halle Friedrich

ſtraße 51 I 12Einwohner Meldeamt Schmeerſtr 1 I 1 6Eiſenbahn Direktion J Merſeburger Str 3 und Bahnhofſtr 12 II Am Bahn
hof 2 III Merſeburger Str 161 3

Eliſabeth Krankenhaus Mauerſtr 9 Chefarzt Dr Aldehoff
Fernſprechſtelle öffentliche Gr Steinſtr 72 im Poſtgebäude 7 Vorm bis 9 Abds
Fundburean der Eiſenbahn Delitzſcher Str 92 6 Sonntags 10 12
Gas und Waſſerwerk Unterplan 12 1 6
Gewerbe Gericht Waaggegebände Zimmer 30 1 6
Gewerbe Jnſpektion Marienſtr 14 I
Güter Abfertigungsſtelle Am Güterbahnhof 4
Handelskammer Riebeckplatz 2 1 36
Hauptſteneramt Ankerſtr 2 12 5
Kaſerne I Reilſtr 128 Kaſerne II Deſſauer Str 70 am Roßzplatz
Kataſteramt für den Stadtkreis Halle Robert Franzſtr 14

für den Saalkreis Moritzzwinger 17
Kliniken der Univerſität

Augenklinik Magdeburger Str 22 Direktor Geh Nath Prof Dr v Hippel
10 1 Wochentags

Chirurgiſche Klinik Magdeburger Str 18 Direktor Prof Dr v Bra
mann Von 10 Uhr ab den ganzen Tag

Franenklinik Magdeburger Str 16 Direktor Geh Rath Prof Dr Fehling
10 12 3 Sonntags 10 11

Medi z 7 Klinik Hagenſtr 7 Direktor Geh Rath Prof Dr Weber
8 12 1Mediziniſche Poliklinik Hagenſtr 7 Jnnere Hals u Haulkrankheiten
W Prof Dr v Mering Für Auswärtige 10 11 für Einheimiſche

9 12 1
Nervenklinik Mühlrain 7 Direktor Geh Rath Prof Dr Hitzig Montag

Dienstag Donuerstag Vormittags Freitag 2
Ohrenklinik Magdeburger Str 22 Direktor Geh Rath Prof Dr Schwartze

10 Wochentags
Zahn ärztliche Klinik Domplatz 1 Direktor Privatdozent Dr Körner

Täglich 9 Uhr Kurſus für Plombirungen von Montag bis Freitag
täglich von 4 Uhr Nachmittags

Veterinärklinik Wilhelmſtraße 26 Werktäglich 10 Vorm
Kreiskaſſe Fricdrichſtr 57 12 5Kriminalpolizei Rathhausſtr 19 Zimmer 66
Landgericht Poſtſtr 20
Landrathsamt des Saalkreiſes Louiſenſtr 6 1 6
Landwirthſchaftskammer der Provinz Sachſen Centralbureau Karlſtr 16

8 7 Bureau Sophienſtr 11 8 7Marienbibliothek An der Marienkirche Geöffnet Donnerstags 24
Militair Buregau und Paſ Amt Schmeerſtr 1 Zimmer 9 1 6
Oberbergamt Friedrichſtr 13 1 6
Ober Polizei Jnfpektion Rathhausſtr 19 Zimmer 47
Ober Poſtdirektion Gr Steinſtr 72
Ortskrankenkaſſe des Saalkreiſes Gr Steinſtr 20
Polizei BauJnſpektion Schmeerſtr 1 Zimmer 19 1 6Polizeireviere Bureguſtunden 1 83 Nr 1 im Rathhaus Nr 2 Blücherſtr 7

Nr 3 Glauchaer Str 24 Nr 4 Kloſterſtr 9 Nr 5 Margarethenſtr 4
Poſt Gr Steinſtr 72 Am Bahuhof 2 Moritzzwinger 17 Geiſtſtr 22 Königſtr 88

Schalterſtunden Wochentags 8 Sonntags 9 u 6
Provinzial Muſenm Domſtr 5 Geöffnet unentgeltl Sonntag Dienstag Donners

tag 11 1 gegen 50 Eintrittsgeld Montag Freitag 11 1
Reichsbankſtelle Königſtr 89 8/1 3
Schlacht und Viehhof Freiimfelder Str 42 6
Sparkaſſe des Saalkreiſes Gr Steinſtr 20 3
Specrialeommiſſionen ſür Auseinanderſetzungs Sachen I nordweſtl Theil des

Regb Merſeburg u weſtl Theil des Regb Magdeburg Hedwigſtr 2 Reg
Aſſeſſ Bertramz II nordöſtl Theil des Regb Merfſeburg öſtl Theil des

rer u Herzogth Anhalt Kirchnerſtr 20 Landes Oec Nath
rotefend

Stadtausſchufz Waagegebäude Zimmer 30
Stadt Baunamt Waagegebäude 1 6
Stadt Hauptkafſe im Rathhaus Zimmer 8 1 6 für den Geldverkehr nur

Vormittags 1
Städtiſches Muſenm für Kunſt und Kunſtgewerbe Gr Berlin 11 Geöffnet Sonn

und Feſttags 11 4 Mittwochs 5
Stadt Sekretariat Sparkaſſengebände Zimmer 73 u 74 1 36
Städt Sparkaſſe Rathhausſtr 1 1 5
Städt Stenerkafſe im Rathhaus Zimmer 4 u 5 Geldverkehrszeit 81
Standesamt Annahme von Aufſgebotsanträgen Anmeldung der Geburts und

ge Schmeerſtr 1 II rechts Eheſchließungszimmer Markt
platz 2 II

Steuer Nebenſtelle amtlicher Verkanf von Stener Marken und Entwerthung der
ſelben bei Chr Voigt Schmeerſtr 21

Telegraphenamt in der Hauptpoſt Gr Steinſtr 72
Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 50

H BIGSs Ich
Kiſten Fabrik mit Dampfbetrieb

empfiehlt ſich zur Anfertigung und Liefernug von Kiſten jeder Art Größe
und Anzahl in ſauberſter und dauerhafter Ausführung bei billigſter Preis
berechnung Schnellſte Lieferung

Telephoni26 Zwingerktr
Vom vereidigten Chemiker geprüft

Unter ärztlicher Controlle angefertigt

Oar l Koch s
Naährzwieback
stäürkt den Knochenbau befördert die
Körperzunahme und ist durch seinen
hohen Nährwerth und Gehalt an Nähr
salzen geeignet das Kind vor den Folgen
fehlerhafter Ernährung als Serophulose
Drüsen Darmkatarrh Rhachitis Knochen
krankheiten ete zu schützen Zu haben
in den bekannten Packungen in den
Apotheken Drogerien und grösseren
Colonialwaaren Handlungen sowie in
Carl Koch s Nährzwieback Fabrik
Halle a S

S hheerre Hilſe
Matin Hirt s Universal Haarwasser und Schuppenpomade

iſt das einzige Mittel Hagrausfall und Schuppen innerhalb 14 Tagen radikal
zu beſeitigen Niederlagen befinden ſich bei Herrn Friſeur Heinrieh

eue Promenade Kaiſer Wilhelmshalle in Giebichenſtein bei Herrn Friſeur
afermale Burgſtraße 4

Martin Hirt
Erfinder der neuen Schnurrbart Tinctur Endliech

L Geſchäft Parkbad 2 Geſchäft Magdeburger Str 23Dorotheeuſtr 17 Grand ſieſt edan r S

CcCC z TNächſte Lotterie Ziehunngen
Stettiner VPferde Lotterie

Ziehung 16 Mai 1899 Preis des Looſes 1 Mark Haupt
gewinne 10 Equipagen und 120 Reit und Wagenpferde

Königsberger Pferde Lotterie
Ziehung 17 Mai 1899 Preis des Looſes 1 Mark Haupt
gewinne Eine 4pännige 9 beſpannte complete Equipagen
47 Luxus und Gebrauchs Pferde u ſ w

MHeckienburgische Pferde Lotterie
Ziehung 17 Mai 1899 Preis des Looſes 1 Mark Haupt
ewinne Eine vierſpännige Equipage i W von 10000 Mark

2 Equipagen i W v 4500 und 2600 Mk 68 Stück Reit und
Wagenpferde u f w

Marienburger Pferde Lotterie
Ziehung 2 Juni 1899 Preis des Looſes 1 Mark Haupt
ewinne 1 Landauer mit 4 Pferden i W von 10000 Mark
erner 6 Equipagen 4 u 2ſpännig 74 Reit u Wagenpferde c

Grosse Geld Lotterie n Gunsten des
Anchener Dombaues und Krönungshauses

Ziehung 13 Juni und folgende Tage
Ganze Looſe 10 Mk Halbe 5 Mk Viertel 2,50 Mk

Hauptgewinn event 500 000 Mk Prämie 300 000 Mk
1 Gewinn 200 000 100 000 50000 Mk u ſ w
Magdeburger FPferde Lotterie

Ziehung 22 u 30 Juni Preis des Looſes 1 Mark Haupt
gewinne 5 Equipagen 20 Pferde 25 Fahrräder c

vat a 08

Vovſe vorräthig bei Buwband Markt 2nchhandlung Markt 24Otto Mencdiel Halle a/S
e

Trinkt
8

Keinen J JKakao der vom Ausland kommt und durch
Zoll und Spesen Vertheuert ist

trinkt aber auch keinen durch marktschreierische Reklame
empfohlenen Kakao Dagegen trinkt Kakao welcher auf
naturgemässe Weise zu höchster Löslichkeit Verdaulichkeit
und PErgiebigkeit gebracht worden und absolut rein ist
Ein solcher Kakao ist nachgewiesenermassen die Marke

HALA der Fabrik Bernh Most in Halle a S 1
Gegr 1859
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Von unserem bedentend erweiterten Lager garantirt rein ge

j als besonders preiswürdig sehr schöne

ist ses e neei die bei Kennern die grösste Anerkennung gefunden haben und sich
Z allgemeiner Empfehlung erfreuen eFerner empfehlen wir ebenfalls unter Garantie der Reinheit

S alte abgelagerte

EBOFGG W eine
S in allen Preislagen Sd Sämmtliche BDessert Frühstieks und Bowlen Weine

sowie deutsche Schaumweine und französische Champagnevr
die besten deutschen und ächte ausländische Liqueure halten wir e
ebenfalls zu billigsten Preisen bestens empfohlen

Geh TorGross herzogl Sächsische Mofiierferanten
Gr Ulrichstr 60 Fernsprecher 367

en
Dre

S haltener Rhein Mosel und Prälzer Weine offeriren wir S

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013üngel Apollo
empfiehlt

Citronen u Apfelsinensaft
garantirt rein

Judlins Pärberej
Königl MoClieſerant

Gr Steinstrasse 82
Billigste Anstalt Hinlle s

R ä r un Mark

Hutfedern färbt wäſcht u kränſelſ
S Bothner Charlottenſtr 22 I

Die Beleidigung gegen Fran Aung
Germei geb Band nebme ieymit

zurück KFamilien Nachrichten

ToJ e Abbeise z
s hat Gott gefallen heuter 3 Uhr auch unſeren

guten lieben ttreuſorgenden
Vater Schwager Schwieger und
Großvater den Königlichen Hilfs
gerichtsvollzieher

Feinrich Wagner
im Alter von 54 Jabren nach
langen ſchweren Leiden zu ſich
zu rufen was wir hiermit allen
Verwandten und Bekannten an
zeigen Um ſtilles Beileid bitten
Halle a/S und Eilenburg

den 4 Mai 1899
Die trauernden Hinterbliebenen

Ernſt Wagner nebſt Braut
Walter Wagner und Frau

Panla geb Richter
Conrad Wagner Sophien

ſtraße 5 III
Die Beerdigung ſindet am

Sonntag den 7 Mai Vormittags
111 Uhr vom Trauerhauſe
Sophienſtraße 5 aus ſtatt

e

Statt beſonderer Meldnng
Heute Morgen 6 Uhr entſchlief nach
kurzen ſchweren Leiden mein lieber
Mann unſer guter ſorgſamer Vater
Schwieger und Großvater der

Tiſchlermeiſter und Fabrikbeſitzer

J 0 u eAbert Preller
im Alter von 58 Jahren

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Geſtern Nachmittag 1l/24 Uhr
Z verſchied fanft nach kurzem

Leiden unſere liebe ällteſte
S Schweſter Fräulein

Anng Roennefahrt
J Um ſtilles Beileid bitten

Die tiefbewegten Geſchwiſter
Halle a/S den 4 Mai 1899

S Beerdigung Sonnabend Morgen
I 9 Uhr von der Kapelle des

Nordfriedhofs aus

TodesAnzeige
Heute Morgen 5 Uhr entſchlief ſanft

nach ſchweren Leiden unſere herzens
gute ſorgſame Mutter Schwieger und
Großmutter Frau verwittwete
Tiberte Ferkel geb Stoltze
im faſt vollendeten 79 Lebensjahre

Mit der Bitte nm ſtilles Beileid
zeigen dieſes ſchmerzerſüllt an

Halle aga,/S den 4 Mai 1899
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Sonntag
Nachmittag 212 Uhr von der Leichen
halle des Nordfriedhofs aus ſtatt

Geſtern Morgen gegen 8 Uhr ver
ſchied nach ſchweren Leiden unſer
lieber Guſtav im Alter von 6 Jahren
Um ſtilles Beileid bittet

Hermann Schröter und Frau
Dankfagung

Allen Denen welche bei dem ſchmerz
lichen Verluſt unſerer theuren Mutter
ſo liebevolle Theilnahme bekundeten
ſagen wir herzlichſten Dank Herz
lichen Dank Herrn Domprediger
Beelitz für den Troſt am Kranken
lager und ſeine zu Herzen gehende
Predigt Jnsbeſondere auch der
Schweſter Amagalie für die treue
Pflege Herrn Dr med Schwenke
und den Frauen welche bei dem
ſchweren Leiden hilfreich Beiſtand
leiſteten
Die trauernden Hinterbliebenen

Familie Seydewitz
Zankſagung

Für die vielen Beweiſe der Theil
nahme bei der Beerdigung meiner
lieben Frau unſerer guten Mutter
Schwieger und Großmutter ſagen wir
Allen unfern herzlichen Dank Jns
beſondere Herrn Paſtor Meinhof
für die troſtreichen Worte am Grabe

Chr Mangelsdorf und Kinder
Vermählt Bankdir Walter Bender

u Paula Schulte Barmen Haupt
mann Neff u Frau Helene Remy
verw Sehmer St Goar

Geboren Ein Sohn Hrn Aſſeſſ
Koſack Hannover Hrn Landrichter
Weſtphal Elberfeld Hrn Rittmſtr
v Veltheim Rathenow EineTochter Hrn Amtsrichter Burghard
Baſſum Hrn Paſtor Anton Nien

dorf Spaatz

Berlin Hoflieferant Hugo Touſſaint
Berlin Kommerzienrath Heinrich

Coßmann Berlin Frau verw Juſtiz
rath Klara Göcking geb Henning
Aſchersleben Rentner Herm Dieſch
Altenburg h Frau Paſtor MaryStrecker geb Dankworth Hannoverx

Frau JobanneWeißleder Merſeburg
Frau verw Paſtor Aline Richter geb

Ludwig Connewitz Baurath a D
Ed Wronka Oſtrowo Geh Medi

Geſtorben Theaterdir R F Roſſeck

zinalrath Dr Kirchgaeſſer KoblenzRüſchchen
Schirme alle Farben
reizend anzuſehen
ff Halbſeide ſchon von
AZ an bis zum feinſten

Und eleganteſten2 e DDin undenklicher Auswahl
unſer lieber Kamerad

Heinrich
F V Herinzel

Schirmfabrik
Gr Ulrichſtraße 57

Halle 5 Mai 1899

gegenüber F A Pata

finden Sie bei 3 Wir betrauern in dem Dabingeſchiedenen wiederum einen Mitkämpfer aus

Krieger Begräbniss Verein
Am 4 ds Mts Morgens 3 Uhr verſchied nach langen ſchweren Leiden

Wagner
glorreicher Zeit deſſen Andenken wir ſtets in Ehren halten werden

Der Vorſtand
A Timpel Vereinshauptmann

Zur Trauerparade treten die K den Sonntag den 7 Mai Vormittags 108 Uhr im Vereinslotale era en

e
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e

h
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wird täglich ſauber ge
brannt Beeſener Str

P lissé Nr 2 bei NXölte

Sonneun Regenſchirme
eig Fabrikat garantirt
dauerh Repar jed Art
Ergbſt empfobl Schirm
fabr Fritz Behrens
Gr Steinſtraße 85

Ecke Neunbäuſer
Ueberz a Winnerh 1St

Möbelfabrik und Magazin
Leſſingſtraße 36 und 6

empfiehlt ihr Lager ſelbſtgefertigter
Möbel Spiegel und Polſterwagaren
zu billigſten Preiſen unter Garantie

Muster zimmer
wie reichhaltiges Lager u Werkſtätten

B Leſſiungſtraße36
Ausstellung

die jede Woche wechſelt befindet ſich
Leſſingſtraße 6

Die Arbeiten werden unter meiner
perſönlichen Leitung angefertigt und
ſtefere Zeichnungen von mir ent
worfener Muſterzimmer ſowie paſſend
zu jeder Einrichtung gratis

II Küch Tiſchlermeiſter

Ilausfrauen
verwendet in Eurem Haushalte

Plotow s

Pudding Pulver

Marke Stern
l Dasselbe ist von köst

lichem Wohblgeschmack
und von den Aergzten sehr
empfohlen

Prospeote und Reoepte gratis

Niederlagen

in allen besseren Drogen

Kolonial u Delikatessen
Handlungen

Pegros Lager für Halle a

Richard Attwitz
Brandenburger Strasse

2 ne

3 a

S l r ehe r dx Je r n

e r

complett bespannte Equipagen darunter zwei vierspüännige und

120 Pferde

v J e

C an

darunter 10 gesattelte und gezäumte Reitpferde
sind die Hauptgewinne der

22 Stoettimer Vfere LiotteriteZiehung unwiderruflich am 16 Hai 1899
Loose à 1 Mark 11 Loose für 10 Mark Porto und Gewinn Liste 20 Pf extra empfiehlt und versendet

auch gegen Briefmarken das mit dem General Vertrieb der Loose betraute Bankhaus

9 34 T M v r J l d

Zu haben in Halle bei
Franz Baumgüärtel Lessingsetr
Ernst Beyer Herrenstr
Franz Boas Meckelstr
Rob Dieringer Bernburger Str
F W Dudenbostel Breitestr
Paul Einecke Streiberstr
Frau Marie Fischer Fleischerstr
A Fuls Schillerstr
Carl Germer Charlottenstr
F W Gläser Gr Klausstr
Franz Grauert Mauerstrassse
Frau Alwine Hartung Kleine

Schlossgasse
Carl Heinrich Henriettenstrasse
R Herrmann Reilstr

O W
Poſtſtraße 11

arometer eterläſer Compaſſe Schrittzähle
ag Laternen Elektromotore

kope Stereofkopbilder Brillen

Wrothe
Optiker

Jchülr Apparat

mit Objektiv
kaſſette und Statib

complett Ik 18,

hotogr Apparate u Bedarfsartikel Operngläſer Feldſtecher
hermometer Mikrosfkope Lupen Leſe

r Höhenmeſſer Modell Dampfmaſch
udnetions Apparate Stereos
lemmer c

Gegründet 1816

Doppel

n größter Auswahl

PElecetricitätsgesellschaft zahlt für Zuweisung
in die Elecetricitätsbranehe fallender Geschälfte
aller Art wie Lieferung von electrischen Iicht
und Kraft Anlagen Accumulatoren ete hohe Pro

Offerten unter J J 6563 an Rudolfvisionen
Mosse Berlin SW

Täglich frisoh empfehlen
Prachtvolle Hambg Gänse Enten Hähnchen

französ Poularden frisches RehwildFrische Gurken Norchein Tomaten
Frische hocharomatische Ananas Waldmeister

Flundern
Frische Ostsee Krabben

Alle feinen VFleisech und WurstwaarenSaftigen milden Prager Schinken
Italien Salat Kalbsbraten Roastbeek Zunge

Frischen Spargel

Bros

Geräueh Stör Elbaale

Poftol

h J

o

Vertreter Louis Patzer Ag

r eceekee

Moritz Hund Herrenstr
Ernst Jentsch Leipziger Str
Franz Kopseh Mühlweg
Julius Lüderitz Harz
W Noack Sophienstr
Aug Peter Königstr
Paul Pietzsch Merseburger Str
Gustav Preisser Sophienstr
II J Reusener a d Moritzkirche
Wwe P Riehter Leipziger Str
Gust Rühlemann Königsplatz
Frau R Sachse Gr Klausstr
Rich Sachse FriodrichstrFrau Olga Schmahl Geiststr in Landsberg bei
Fräul Emma Schulz Alte Pro Paul Weber

menacde in Trotha beiFranz Schumann Priedrichstr H Brandt
enturen

Seifen und Pavrfiemerie VabriR
Vorzügliche durch sparsamen Verbrauch

e sich auszeichnende Waschseife
Brolse Ersparniſs an Zeit und Arheit

Giebt der Wäsche selbst einen
angenehmen aromatischen Geruch
Auch als Toilette Seife zu empfehlen

Warnung vor Nachahmungen
Da minderwerthige Nachahmungen im

Handel vorkommen
üchte Stück meine volle Firma trägt

Verkauf in Original Packeten von 1 2 3 und 6 Pfund
3 und 6 Pfd Packete mit Gratisbeilage eines Stückes feiner
Toilettteseife sowie in einzelnen Stücken

Verraufestelen äuroh Plaxate wie obige Abbildung Kenntlich

Berlin WUnter den Linden Z

beachte man genau das jedes

Frau A Thomas Stoeinwesg
V H Weber a d Steinthor
Rob Weise Meckolstr

in Giebichenstein bei
A Beck s Nachf Inh F Sioli

Brunnenstr
Frau Selma Gerbstädt August

strasse
in Brehna bei

Paul Peter vorm L Mogk
ün Cröllwitz bei

Paul Creuzmann

12

Fr David
Söhne

Aakao Fabrik
Halle a S

Mignon Kakao Dreinull
Mignon Kakao Viernull
Hafermalz Kakao

c Neuheit

Fabrikat anzupreisen

Mignon Kakao Zweinull

Gesüsster Milch Kakao

Söhne
Schokoladenfabrik

Halle a S

60 per Pfd
80 per Pfd

e

M

J M 00 per Pfd
M 00 per Pfd
Mk 60 per Pfd

SpecialitätGrösste Ersparniss für den Haushalt öBequewsto Zubereltung

Schokoladen
vollendetste Fabrikate in allen Preislagen
Die Kakao Compagnie R i W benutzt das Ansehep

welches ihre Marken durch unser gutes Fabrikat das sie früher
aussohliesslich versandte erworben haben um darunter jetzt
ihr eigenes von unseren bewährten Qualitäten abweichendes

Keine andere deutsche Fabrik übertraf in den letzten
Jahren unseren Absatz in Kakaopulver

VerkaufsstelienGel riakaten henntſont
hUÜVCT

Bücklinge

Den edelſten feinſchmeckendſten

geröſt Kaffee
à 220 200 180 160 150 120 100

90 u 80 PCg ver Kilo
liefert nach wie vor die Firma

Ernst Oehse
DampfKaffeeRöſterei und Special Handlung für

Kaffee Cacao Thee und Biscuits

ſchmerzlos ohneZahnziehen allg en
eigene ErſindgReform Gebissen ter

unzerbrechlich und leicht
Ganze Gebisso u einzelne Zähne

ohne Gebißvplatte feſtſitzend
Syſt nach Dr Samsioe ſehr einpfohlen

Billige Preiſe gute Arbeiten
Dr chiruvrg dentarineNetz promovirt Ameriea

Tanz Unterricht
erth ſich u ſchnell z jed Tages u Abend
zeit Ad Fröbe Dreyhaupiſt 2 a Markt

Modellarbeiten
jeder Art werden ſchnell ausgeführt

H Striäetzel Lerchenfeldſtr 11

Ha
in und außer dem Hauſe
Fried Sehmidt Maſſeur

Leipziger Straße 34

Kinderwagen
von Gebr Reichſtein u ſ nur beſte
Fabrikate Reiſekörbe und alle ande
ren Korbiwwgaren empfiehlt in größter
Auswahl zu den billigſten Preiſen

Becher Gr Wallſtr 23
III

Reiſekörbe Reiſekoffer Kelluer
koffer Mädchenkoffer Handkoffer
in großer Auswahl
O Töpfer Rother Thurm

Eingang neben dem Volkswohl
rechts 1 Treppe

Große Auswahl
in Teſchings Radfahrer Revolvern
u ſ w Verſand gegen Nachnahme
O Töpfer RotherThurm
Gustavschmeisser

Markt Nr 9
empfiehlt

Kinder und Wäſche Ausſtattungen
Kindermäuntel Kleidchen u Hemden
in allen Größen fertig u nach Maaß

Specialität O Schürzen O
Anzugstoffe

Nenbeiten in guter Qualität für
Herren und Knaben Billardtuch und
feine e Damentnuche zu eleganten
Promenadenkleidern verſendebilligſt
auch einzelne Meter Proben frei

Max Niemer
Sommerfeld N L I

Molz wolle Lagerbei Zoern SteſnertMagdeburger Straße 57
r t

Bütte
machen Sie einen Verſuch

PrimaLandſchinken h
J circa cdern 3 Mkim Geſchmack

empfiehlt und verſendet
zlendeBulterhandlung Victorio

Thalamtſtraße 7
r J

Bohnerwichse
und Stahlſpäne empfiehlt

M Waltsgott

Bier Wein Bowle Sekt
ſchwere Speiſen Obſt 2c bekommen
viel beſſer wenn man darnach nimmt

odererfioffmonne

Verdauungspuver
4

AtFepsinh atrod

m

c 4V n h e
Pepsin 5 Magnesia Wismaukth

Chklornatr phosphors Kohlens
Kalk je 8 Natron 60

Restes
Verdauungsmittel
für Erwachſene und Kinder

für Gefunde u Kranke
Macht auch die Kindermilch leichter
verdaulich und ſollte in keinem Haus

halte fehlen
Am Stammtiſch in Geſellſchaft im

Caſino auf der Re
man ſtets bei ſi

Koffmann sehe Verdauungspulver

in der jeder Originalſchachtel bei
egebenen

reizenden aschendose mit
Lörelchen

Man verlange in den Apotheken
nur das Hoffmann ſche aus der
Storch Apothekoe Dresden a Dosoe
I 1,25 und laſſe ſich kein anderes

Magenpulver verabreichen

Depots Löwen AdlerApothekoe u a
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